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Wie die Kirche selbst konservierend Iür Volk  g  NY  tum und Volksbrauch

Wäl, hat S1€e auch VonNn jeher wahrhafte und wissenschaftliche Volkskunde
gefördert, WIe eın Aufsatz in dem vorliegenden ucn AUSs der er des
Regensburger 1SCHNOTIS Michael uchberger mMit guten Belegen zeig So
ist der Beschluß der Görresgesellschaft iıne Sektion ‚„Religiöse Volkskunde‘‘
ins en rufen, freudig ZU begrüßen, mehr als N1IC beim Pro-

1e sondern in einem umfangreichen ersten and wertvolle Arbeit
geleistet wurde. Die ufsätze, denen sich Miszellen ügen, zeichnen
sich VOT em dadurch auS, daß S1e nichts VON der berüchtigten Klıttereli
mancher volkskundlicher er sich aben, sondern die mühsamen
ber methodisc richtigen Wege der Historie gehen Man vergleiche beispiels-
welse die uIisatze VOTI eit über „Antik-Sakrales Brauchtum 1m VO-
vingischen (Gallien‘‘ VON Buchner Fr über ‚„„Missionstaufe und DAl
DBrunnen in deutschen ebieten  D (behandelt aber NUr süddeutschen Boden)
Das Benediktinertum berühren die Aufsätze VON Friesenegger über
dıie .„Ulrichskreuze:; VOIN chreiber Chrysostomus (Ottobeuren) über
„Predigt un Volksbrauch“‘, VO Herausgeber über ‚„„Volksreligiosität 1m
deutschen Lebensraum Für die Geschichte des Benediktuskreuzes nicht
unınteressant cheint mir der Aufsatz VON ernnar 1SChHh0O „Ursprun
und Geschichte eines Kreuzsegens‘‘, WOZU ich auft Dölger F Das an -
kreuzchen als Phylakterion (Antike un Christentum 111 (1932), 5: Ö1LTE.)
verweisen möchte

Mit Freuden werden die Freunde volkskundlicher Forschung die kom-
menden an erwarten

1e€ Besprechung d. 53 (1935), 140
Die 1m Salzburger NSTITU für religiöse Volkskunde entstandene

Arbeit ıll die lebendige Verwachsenheit des Kirchenjahres nıt dem VOIKS-
tümlıchen ahrlau arlegen. Die in schöner Sprache geschilderten rauche
gehören dem Öösterreichisch-deutschen Alpengebie d in dessen Bewohnern,
wI1e die diesem (Gjebiet entwachsene Literatur beweist, die Verbundenheit
zZu Naturgeschehen einerseits un Kulturkreis der Kirche anderer-
seits besonders lebendig ist VersucC den achwels einer ynthese VON

germanisch-heidnischem und frühchristlichem Brauchtum, das sich A
och DbIs eute in den kirc  ichen Festen erhalten hat Zum Benediktiner-


